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Einladung zum
Seniorennachmittag 2016

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir laden Sie in der Vorweihnachtszeit herzlich zum Seniorennachmittag am

Sonntag, 04. Dezember 2016
um 14:00 Uhr,

in die Hagenschießhalle ein.

Es ist uns ein besonderes Anliegen, Ihnen, wie in jedem Jahr, ein unterhaltsames Programm zu 
bieten. In diesem Jahr wird die Programmgestaltung des Nachmittages von der Grundschule, dem 
Männergesangsverein, dem Akkordeonorchester, dem SC Wimsheim sowie WCV Hurrassel und 
den Landfrauen übernommen. Auch können Sie sich noch auf eine Überraschung freuen.
Wir sind sicher, dass auch der diesjährige Seniorennachmittag Ihnen allen einige fröhliche Stunden 
bei Kaffee, Kuchen und einem guten „Viertele“ bescheren wird. Die Bewirtung übernimmt das DRK 
Friolzheim-Wimsheim.
Sie machen uns eine Freude, wenn Sie unserer Einladung folgen.
Sollte Ihnen aus irgend welchen Gründen ein persönliches Einladungsschreiben nicht zugegangen 
sein, bitten wir dies zu entschuldigen.
Kommen Sie dennoch, die Einladung ist hiermit wiederholt. Alle Einwohner, die 1951 und früher 
geboren sind, sind mit Partner/Partnerin herzlich eingeladen.

Ihre
Gemeindeverwaltung				    Evangl. Kirchengemeinde			   Kath. Kirchengemeinde
Bürgermeister Weisbrich			   Pfarrerin Rüb							       Pfarrer Bentele

Foto: fotohunter/iStock/Thinkstock
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Gemeindekasse informiert:

Restlicher Zählerwechsel der Wasseruhren 
erfolgt im neuen Jahr
Aufgrund der anstehenden Jahresendabrechnung der Wasser- 
und Abwassergebühren 2016 werden wir die momentan ausge-
führten Zählerwechsel der Fa. Geigle erst wieder im neuen Jahr 
fortsetzen. 
Ende Dezember werden die Zählerstände abgelesen. Die Ab-
rechnung wird Anfang Januar 2017 erstellt und im Februar an 
jeden Haushalt in Wimsheim verteilt. Sobald die Zustellung der 
Bescheide erfolgt ist, wird die Fa. Geigle die restlichen Wasser-
zähler im Gemeindegebiet tauschen. Wir werden Sie rechtzeitig 
nochmals darüber informieren.
Ihre Gemeindeverwaltung

Rechnungen einreichen
Wegen des bevorstehenden Jahresabschlusses werden alle Handwer-
ker und sonstige Gewerbebetriebe gebeten, Rechnungen, die Liefe-
rungen und Leistungen für das Jahr 2016 betreffen, unverzüglich bei 
der Gemeindekasse einzureichen. Auftragsanweisungen, Bestellzet-
tel oder Lieferscheine sind den Rechnungen anzuschließen.

Aus den Gemeinderatsfraktionen
Karriereberatung der Bundeswehr
Die Karriereberatung der Bundeswehr in Karlsruhe berät junge 
Frauen und Männer über den freiwilligen Wehrdienst, die aktuellen 
Laufbahnmöglichkeiten sowie Studien- und Ausbildungschancen bei 
der Bundeswehr.
Im Regelfall findet jeden 3. Donnerstag im Monat, in der Zeit von 
13:00 Uhr – 17:00 Uhr, diese Informationsveranstaltung im Berufs-
informationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit in Pforzheim 
statt (Abweichungen sind aufgrund von Feiertagen oder dienstlicher 
Notwendigkeiten möglich).
Eine vorherige Terminabsprache ist unbedingt erforderlich!
Der Ansprechpartner ist Herr Oberbootsmann Felix Miller, Telefon-
nummer: 0721 / 69 24 26 51.
Nächster Termin:

Donnerstag, 15. Dezember 2016

Abfall aktuell

Freiwillige Feuerwehr
Wimsheim

Jugendfeuerwehr Wimsheim
Am Freitag, 2.12.2016 trifft sich die Jugendfeuerwehr zum Schlitt-
schuhlaufen in Bad Liebenzell bereits um 17.00 Uhr am Magazin. 
Bitte auf entsprechende Kleidung achten.

Kindergarten
Wimsheim

Wie schmeckt der Käse vom Schaf?
Da wir seit Kurzem alles über das „Schaf“ wissen und erfahren wol-
len, haben wir letzte Woche beschlossen herauszufinden, wie denn 
der Käse vom Schaf schmeckt. Dazu haben wir uns auf den Weg ge-
macht und sind ins Wimsheimer Gewerbegebiet spaziert, wo jeden 
Donnerstag der Käsewagen der Firma „Fromagerie Ruf“ steht.

Als wir angekommen sind, staunten wir über die große Käsevielfalt 
die hier zu sehen war. Nach etwas Wartezeit, die sich aber definitiv 
gelohnt hat, bekamen alle Kinder ein Stück Schafskäse zum Probie-
ren. Außerdem hat uns der „Käseverkäufer“ noch beide Käsestücke, 
Schafs- und Kuhmilchkäse geschenkt. Die haben wir, als wir zurück 
im Kindergarten waren, auch gleich aufgeschnitten und verzehrt. 
Die meisten Kinder waren total begeistert, wie lecker dieser Käse 
schmeckte.

Impressum
Herausgeber:
Gemeinde Wimsheim, Druck und Verlag: Nussbaum Medien  
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt,  
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Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu 
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Mitteilungen von Ämtern

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse 
(TSK) Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung für 
2017 ist der 01.01.2017
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2016 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2017 keinen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 
20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchengesetzes in Verbin-
dung mit der Beitragssatzung.
Bitte beachten: ab 2017 sind die Tierzahlen getrennt nach dem je-
weiligen Standort der Tiere zu melden. Sie erhalten für jeden uns 
bekannten Standort jeweils einen Meldebogen. Zum Tierseuchen-
kassenbeitrag 2017 wird der Gesamtbestand der gemeldeten Tiere 
aller Standorte veranlagt.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) 
sind zum 1. Februar 2017 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungs-
genossenschaften erhalten Mitte Januar 2017 einen Meldebogen.
Meldepflichtige Tiere sind:
Pferde
Schweine
Schafe
Bienenvölker (sofern nicht beim Landesverband gemeldet)
Hühner
Truthühner/Puten
Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisents und Wasserbüffel.
Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und
Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind: 
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine)
Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Zur Ermittlung der Anzahl der gehaltenen Ziegen in Baden-Würt-
temberg fragt die Tierseuchenkasse auf freiwilliger Basis die Ziegen-
zahlen ab. Sollten Sie keinen Meldebogen erhalten haben, so kön-
nen Sie die Anzahl der Ziegen auch formlos schriftlich mit Angabe 
Ihrer Adressdaten melden.
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen 
meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und Bei-
tragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaft-
lichen Bereich oder zu privaten Zwecken
gehalten werden. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die 
Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2017 selbstständig an die HI-Tierdatenbank zu mel-
den. Nähere
Informationen und Kontaktdaten erhalten Sie über das Informations-
blatt welches mit dem Meldebogen verschickt wird bzw. auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. 
Bienenvölker sind bei der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg 
meldepflichtig die nicht in einem der Imkerverbände gemeldet sind. 
Bitte beachten Sie auch, dass wenn sich die Anzahl an Bienenvölker 
im laufenden Jahr um mehr als 20 % mindestens 10 Völker
erhöht, Nachmeldepflicht besteht. Mitglieder eines Imkerverbands 
melden bitte beim Imkerverband nach, alle anderen bei der Tierseu-
chenkasse. Zu beachten ist hierbei, dass in der Zeit vom 1. April bis 
30. September je Bienenvolk ein Ableger frei ist.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie 

Wir möchten uns auf diesem Wege 
noch einmal bei dem netten „Käse-
verkäufer“ bedanken und werden 
uns noch eine Weile ausgiebig mit 
dem Thema Schaf befassen.
Wenn also jemand aus Wimsheim uns 
gerne seine Schafe persönlich vorstellen 
möchte, 
würden wir uns sehr freuen. Einfach im Kindergarten melden.
Die Affenbande

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Am Donnerstag, 8. Dezember: 

Erstes Kamishibai-Café im Medienzentrum 
ENZKREIS. Das Medienzentrum Pforzheim-Enzkreis lädt am Don-
nerstag, 8. Dezember, von 14 bis 17 Uhr zum Ersten Kamishibai-
Café in die Kronprinzenstraße 9 in Pforzheim ein. „Lernen Sie die 
vielen unterschiedlichen Arten von Bildkarten und Theatern ken-
nen, die wir zum Ausleihen bereithalten“, so die Medienpädago-
gische Beraterin Catharina Bekker, die das Treffen organisiert. Das 
Wort „Kamishibai“ kommt aus dem Japanischen und bedeutet so 
viel wie „Papiertheater“. Die Vorführer erzählen kurze Texte zu 
wechselnden Bildern, die in einen bühnenähnlichen Rahmen ge-
schoben werden.
Bekker: „Das Kamishibai-Café ist als offener Treff gedacht, bei dem 
sich Lehrkräfte, Erziehende und ehrenamtlich Tätige in gemütlicher 
Runde ein Bild über die aktuelle Auswahl aus dem umfangreichen 
Bestand des Medienzentrums an derzeit 210 (teils mehrsprachigen) 
Kamishibais, aber auch an DVDs, Unterrichtsmaterialien, Spielen, 
Apps und vielem mehr machen können.“ Diese Medien seien zum 
Beispiel für den Einsatz im Unterricht, in der Kita, der Kirchenge-
meinde, in der Sprachförderung und der Seniorenarbeit geeignet 
und können sofort entliehen oder auch vorbestellt werden.
Weitere Infos speziell zu Kamishibais finden sich auf der Homepage 
des  Landesmedienzentrums Baden-Württemberg unter https://
www.lmz-bw.de/bildungsmedien/news-einzelansicht/article/ka-
mishibai-japanisches-erzaehltheater-1.html und auf dem 
Landesbildungsserver Baden-Württemberg unter http://www.
schule-bw.de/unterricht/faecher/deutsch/ unterrichtseinheiten/
projekte/kamishibai/.
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über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als 
gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand 
der letzten 3 Jahre, erhaltene Leistungen, etc.) einsehen.
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg
Anstalt des öffentlichen Rechts
Hohenzollernstr. 10R, 70178 Stuttgart
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 700, 
E-Mail: info@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Bürgerengagement für mehr Sicherheit -  
ehrenamtliche Bewährungshelfer gesucht 
Helfen Sie mit?
13 hauptamtlich und aktuell 12 ehrenamtlich tätige Bewährungshel-
fer betreuen rund 770 straffällig gewordene Bürgerinnen und Bürger 
im Enzkreis, der Stadt Pforzheim und im Amtsgerichtsbezirk Calw. 
Das Team der Ehrenamtlichen sucht Verstärkung. An drei Schu-
lungstagen, jeweils samstags, werden Interessierte auf ihre Tätigkeit 
als Bewährungshelfer vorbereitet.
Ziel der Bewährungshilfe ist es, Menschen zu unterstützen ihren All-
tag zu bewältigen ohne erneut Straftaten zu begehen. Damit leistet 
die Bewährungshilfe auch einen wichtigen Beitrag zum Opferschutz.
Ehrenamtlich tätige Bewährungshelfer betreuen eigenverantwort-
lich bis zu fünf Probanden. Sie werden für diese Aufgabe geschult 
und angeleitet. Bewährungshelfer Detlef Krichbaum und sein Kolle-
ge Klaus Breining begleiten das Team der Ehrenamtlichen: „Unsere 
ehrenamtlich tätigen Kolleginnen und Kollegen sind eine große Be-
reicherung für unsere Probanden. Durch ihre Lebens- und Berufser-
fahrung und ihre lokalen Netzwerke sind sie in der Lage, wertvolle 
Hilfestellungen zu geben. Ziel ist immer die Hilfe zur Selbsthilfe.“
Interessierte können sich telefonisch bei Detlef Krichbaum unter 
07231 60 500 16 oder bei Klaus Breining unter 07231 60 500 26 
melden.
Auch der Abteilungsleiter Sven Osswald gibt gerne erste Informati-
onen. Viele Informationen zur Bewährungshilfe in Baden-Württem-
berg finden sich auch im Internet unter www.neustart.org.
NEUSTART gemeinnützige GmbH 
Sven Osswald
Abteilungsleiter
Bahnhofstraße 24a
75172 Pforzheim
07231 60 500 10 oder 60 500 22 
sven.osswald@neustart.org

Agentur für Arbeit
Arbeitsagentur schließt früher
Die Geschäftsstellen der Agentur für Arbeit Nagold-Pforz-
heim in Bad Wildbad, Calw, Freudenstadt, Mühlacker und 
Pforzheim schließen wegen einer Personalversammlung am 
Dienstag, 06. Dezember 2016 bereits um 12.00 Uhr.
Die telefonische Erreichbarkeit ist unter der Nummer 0800 4 5555 00 
kostenfrei von 08.00 bis 18.00 Uhr gewährleistet.

Aus dem Standesamt

Geburten
Geboren am 17. November 2016
Maxim Elias Kraus
Sohn der Eheleute Tanja Andrea Kraus geb. Bogner und Sebastian 
Kraus, Wimsheim

Geboren am 18. November 2016
Henry Samu Binhack
Sohn der Eheleute Julia Binhack und Marcel Feucht-Binhack geb. 
Feucht, Wimsheim

Wir gratulieren
Herrn Werner Hahn, Sonnenweg 2, zum 80. Geburtstag 
am 04. Dezember 2016
Wir gratulieren dem Jubilar recht herzlich und wünschen ihm im 
neuen Lebensjahr alles Gute!

Ortsbücherei

Kirchgasse 5
(Altes Schulhaus)
buecherei@wimsheim.de
http://webopac.winbiap.de/wimsheim/index.aspx

Unsere Öffnungszeiten
dienstags 10.00 - 12.00 Uhr
mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr

freitags 18.00 - 19.00 Uhr

Notdienste

116 117 ist die neue Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst
Diese kostenlose Rufnummer ersetzt die bisherige Nummer für 
den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Rufnummern 
für fachärztliche Dienste (Kinder, HNO, Augen) bleiben weiter 
bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. In Baden-
Württemberg gibt es ein flächendeckendes Netz von Notfallpra-
xen, die Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmel-
dung direkt aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: http://
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Re-
gel zunächst eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächst-
gelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, 
bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige 
Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koor-
diniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leis-
tet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten 
Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Enzkreis
Notfallpraxis Mühlacker Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 Uhr bis 18 Uhr

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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der Pforzheimer Ärzteschaft e.V.
Verein Notfallpraxis

Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag: von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag von 16 Uhr bis 24 Uhr
Sa, So, Feiertag von 8 Uhr bis 24 Uhr 

Notfallpraxis am Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim,
Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwochvon 14 Uhr bis 24 Uhr
Sa, So, Feiertag von 8 Uhr bis 24 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis Helios Klinikum Pforzheim:
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 01806/072311
Mi 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr, 
Fr 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Sa, So, Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Zahnärztlicher Sonntagsdienst
- zu erfragen über Telefon:
Bereich Pforzheim - 0621 - 38 000 818
Bereich Mühlacker - 0621 - 38 000 816
Bereich Neuenbürg - 0621 - 38 000 807

Apotheken-Notdienst
- Vorwahl Pforzheim 07231

Samstag, 03. Dezember 2016
Maria Apotheke, Pforzheim, Pillauer Straße 12, Tel. 96 56 56
Kirnbach-Apotheke, Niefern-Öschelbronn, Hauptstraße 36, 
Tel. 07233 / 9 7 1 15

Sonntag, 04. Dezember 2016
Pregizer-Apotheke, Pforzheim, Leopoldplatz – Ecke Baumstraße, 
Tel. 14 37 - 0
Franz-Joseph-Gall-Apotheke, Tiefenbronn, Franz-Josef-Gall-Straße 37, 
Tel. 07234 / 94 80 94
Vitalwelt Apotheke in der Arcus-Klinik, Pforzheim, 
Rastatter Straße 17 – 19, Tel. 2 98 80 40

Soziales

bwlv – Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr).
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr.
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080
Fax.: 07231 13940899

Sprechstunden der Patientenfürsprecherin 
für psychisch kranke Menschen, Christa Feil
(Terminvereinbarung nicht erforderlich):
1.	� Klinikum Nordschwarzwald in Hirsau (Haus G, Cafino, Zimmer 

015, EG) an jedem zweiten Dienstag im Monat von 15 bis 17 Uhr; 
	� in dieser Zeit dort auch telefonisch unter 07051 586-2532 er-

reichbar 

2.	� Gemeindepsychiatrisches Zentrum Pforzheim, Dillsteiner Straße 
3, an jedem dritten Dienstag von 15 bis 17 Uhr 

3.	� bwlv-Zentrum Pforzheim, Luisenstraße 54-56, an jedem ersten 
Montag im Monat von 14 bis 15 Uhr 

4.	� Tagesstätte des Diakonischen Werkes Pforzheim-Land, Kirchstra-
ße 15/1, Remchingen-Wilferdingen - jeden zweiten Montag im 
Monat von 11 bis 12 Uhr 

5.	� Gemeindepsychiatrisches Zentrum Mühlacker, Friedrichstraße 
24 - Terminvereinbarung erforderlich

6.	� generell erreichbar unter Tel. 0151 56992975 oder per Mail an 
patientenfuersprecher-enz@t-online.de

Diakonie- und Sozialstation
Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir an:
•	Alten- und Krankenpflege
•	Hauswirtschaftliche Versorgung
•	Nachbarschaftshilfe
•	Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich: 
Montag - Freitag 	 9.00 - 12.00 Uhr

71299 Wimsheim, Rathausstr. 2, Tel. 07044 8686, 
Fax 07044 8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschaltet. 
Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich 
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.


